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DES SCHWEIZERS HEIMWEH.

Ihr Berge der Heimat mit ewigem Schnee,
Ihr blühenden Dörfer am heimischen See,
Ihr Zeugen der Jugend, ich rufe euch zu:
O Land meiner Väter, wie lieblich bist du!

Das Alphorn der Heimat, wie tönt es so hell!
Es silbert. melodisch vom Felsen der Quell;
Es jodelt der Senne auf Matten und Fluh:
O Land meiner Väter, wie lieblich bist du!

O Heimat, du süsse, möcht' wieder dich sehn,
Die grünenden Auen und lachenden Seen;
Da fände ich Friede, da fände ich Ruh:
O Land meiner Väter, wie lieblich bist du!

Das Weh, das allmählich das Herze mir bricht,
Die Menschen, die fremden, begreifen es nicht.
O lasset mich singen und weinen dazu:
O Land meiner Väter, wie lieblich bist du!

Heinrich Leuthold
1827-1879.



Dr. Giuseppe Motta
von Airolo

* 1871, seit1912 i .Amte

Philipp Etter
von Menzingen (Zug)
* 1891, seitl 934 i.Amte

Hermann Obrecht
von Grenchen

* 1882, seit 1935 i .Amte

Dr. Albert Meyer
vonFällanden(Zürich)
* 1870, seit 1930i .Amte

Rudolf Minger
von Mülchi (Bern)

*1881, seit 1930i.Amte

Dr. Joh. Baumann
von Herisau

* 1874,seit 1934i .Amte

Dr. Motta : Chef d.
Politischen Departements.
Dr. Meyer: Chef des
Finanz- u. Zolldepartements.

Dr. Baumann :

Chef d.Justiz-u
Polizeidepartements. Minger:
Chef d. Militärdepartements.

Obrecht: Chef
des
Volkswirtschaftsdepartements.Dr.Pilet :

Chef des Post- und Ei-
senbahndepartements.
Etter: Chef des
Departements des Innern.

Schweizer Bundesrat

Dr. M. Pilet-Golaz
von Château-d'Oex

* 1889, seit 1929i.Amte



DER MENSCH MUSS SICH IN DER WELT
SELBST FORTHELFEN, UND DIES IHN
ZU LEHREN IST UNSERE AUFGABE.

JOHANN HEINRICH PESTALOZZI.

NEUNUNDZWANZIGSTER JAHRGANG DES PESTALOZZIKALENDERS.

REDAKTION: Dr. BRUNO KAISER (BEGRÜNDER),
Dr. HANS R. MEYER, BERTHA STREUN, ANNA AUTOR.
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